
Protokoll der Sitzung der Agenda-Gruppe BWV am 02.07.2026

1) Leitung: Jürgen Maguhn

2) Ort: Besprechungsraum dASAMa

3) Zeit: Donnerstag, den 02.07.2026, 19 Uhr

4) Teilnehmer*innen: Jürgen Maguhn, Moritz Strey, Jacqueline Kracht, Hans-Josef 
Weberbartold, Bernt Christandl, Maximilian Wirler, Josef Hutter, Günter Schäfer, Edeltraud 
Jaquet-Lintner, Benno Müller, Johanna Sticksel, Beate Bartl

Tagesordnung

1. Wahl der Sprecher*innen

Es stellen sich zur Wahl:
Jürgen Maguhn 
Jacqueline Kracht 
Moritz Strey

Ergebnis: Jürgen Maguhn, Jacqueline Kracht und Moritz Strey werden einstimmig und
ohne Enthaltung zu den Sprecher*innen der Agendagruppe Bauen, Wohnen und Verkehr 
gewählt und nehmen die Wahl an.

 2. Bericht aus der Gruppe

Stand IBA; Teilnahme von Herrn Bellingrodt (Stadtplanungsamt) an einer Agendasitzung 
mit Bericht zum Stand bei den Projekten Bahnhofsareal, Isarsteg Süd, ...  wäre 
wünschenswert. Anfrage zur Teilnahme muss über die Oberbürgermeisterin erfolgen.
Jürgen nimmt Kontakt mit der Oberbürgermeisterin auf.

 3. Vorbereitung der Sitzung des Agenda- und Sozialbeirats am 7. Juli

Alle drei Sprecher*innen werden an der Sitzung teilnehmen.

Johanna Sticksel berichtet von der Soko Wohnen und der Überlegung der Stadt, ob das 
unten beschriebene Modell für Freising (Agenda-Gruppe) vorstellbar wäre;
Modell (gibt es in München, z. B. beieinander e.V.): es wird ein Verein gegründet, 
dieser mietet Wohnungen an, garantiert für den Vermieter die Miete/Kaution; der 
Vermieter verzichtet auf die ortsübliche Miete, Mieter zahlt die ortsübliche Miete;
Das Modell wäre u. a. für Besitzer von leerstehenden Wohnungen denkbar, die die 
Auseinandersetzung mit Mietern scheuen. 
Notwendig für den Verein wäre Personal, das Kenntnisse mit Immobilien/Vermietung 
und einen finanziellen Background vorweisen kann.
Eine gewisse Rückendeckung durch die Stadt wäre denkbar.
In der Gruppe besteht wenig Interesse einen solchen Verein zu gründen und die 
Hauptarbeit zu übernehmen, könnte jedoch unterstützen bei der Akquisition der 
Wohnungen, die Gruppe will nicht zum „Kümmerer“ werden.
Johanna Sticksel gibt das so an die Stadt weiter. 



 4. Anträge an den Agenda-und Sozialbeirat

Werbefläche für Agenda21 in Freising auf Carsharing-Transporter (1000,- Euro): 
Zustimmung

 5. Bericht vom zweiten Treffen des Netzwerks „Grünes Freising“
Treffen des Netzwerkes hat noch nicht stattgefunden

Infos von Jürgen Maguhn:
An dem Modellvorhaben Klimagerechter Städtebau des Bayer. Staatsministeriums 
nimmt Freising teil.
Links: www.klimagerechter-staedtebau.bayern.de/modellvorhaben/index.html 

Thema Johannispark: Planungsausschuss stimmt Realisierung zum Umbau zu; 
endgültige Entscheidung liegt beim Stadtrat.

Diskutiert wird der Radweg in der Johannisstraße mit Radlschleuse an der 
Karlwirtkreuzung für die Linksabbieger in die Vöttinger Straße.
Planung/Realisierung 2028

 6. Bericht vom Ehrentag am 23. Mai

Stand in der Unteren Hauptstraße und Anregungen aus der Pin-Wand „Was wollen die 
Freisinger*innen ändern?" 

 Die Vorschläge werden als Anhang zum Protokoll beigelegt.

 7.  Bericht vom Runden Radltisch am 29. Juni

Neue Leitung: Mobilitätsreferent Hubenstein
Themen: 
Geplanter Radlweg Sondermüllerweg bis Bahnhofstraße am Domberg-Südhang
evtl. Durchlass unter B11/Bahn als Rampe an der Schleifermoosach
Korbianskreuzung/Mainburger Str. Radwegführung; Planung und Realisierung auf 2028 
verschoben
Griesfeldstraße Vötting, Pollerschutz für Fußgänger kommt weg, da parallellaufender 
Fußweg vorhanden
Kampagne „Respekt“ in der Fußgängerzone, Flyer "Gutes Ankommen in der 
Freiusinger Innenstadt" wird verteilt.

 8. Bundesweites Projekt „Abpflastern“

Siehe Bericht in den Tagesthemen 
(https://www.tagesschau.de/inland/gesellschaft/umweltschutz-
abpflastern-entsiegelung-100.html)

zu überlegen ist: gibt es hierzu Ideen der Agenda Gruppe?

 9. Aktivierung versteckten Wohnraums (weiteres Vorgehen)
siehe Punkt 2



 10. Beitrag zur Speakers' Corner (Lange Nacht der Demokratie)

wird von Edeltraud Jaquet-Lintner übernommen

 11. Lichtverschmutzung

Jürgen Maguhn ist mit M. Drobny in Kontakt. Dieser informiert sich und bereitet 
eine Info vor, Termin nach den Sommerferien.

 12.Sonstiges

Wünschenswert wären WLAN und Anbindung an den Bildschirm im 
Besprechungsraum dASAMa, um Bilder, Pläne, Stadtpläne anzeigen zu können, 
evtl. ist das mit Passwort und einem Gastzugang zum Netz der Stadt möglich.

Protokoll erstellt am 27.07.2026 von Benno Müller



Vorschläge für ein lebenswerteres Freising (Ehrenamtstag 23. Mai 2026)

1. Südlicher Rad- und Fußgängerweg über die Isar (Nähe Schlüterhallen)

2. Radwege verbessern bzw. einrichten (z. B. Erdinger Straße, Mainburger Straße)

3. Schleifermoosachbrücke öffnen und Verbindung zur Ottostraße für Radfahrer und 
Fußgänger verbessern

4. Öffentliche Aufklärung über Regeln in Fußgängerzone und verkehrsberuhigtem 
Bereich (Vorrangigkeit, Höchstgeschwindigkeiten)

5. Parkplätze entsiegeln und mit Bäumen bepflanzen (z. B. Schlütergelände, 
Sauwiese, Gregor-Mendel-Straße, P&R-Platz, Kammergasse, Angerbadergasse, 
Rückseite Woolworth)

6. Bedarfshalt für Bus 635 am Pförrerhof

7. P&R-Platz soll kostenfrei bleiben

8. Kino in der Innenstadt

9. Furtner als Kulturzentrum erhalten

10. Johannispark als Park erhalten, kurzfristig: Mülleimer aufstellen

11. Barrierefreier Biergarten am Lindenkeller

12. Gebäudeleerstände in Angriff nehmen/nutzen

13. stagnierende städtische Wohnungsbauvorhaben umsetzen/beschleunigen (Obere 
Pfalzgrafstraße, Johann-Braun-Straße,...)


